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Sehr geehrter Herr Reum, 

Anbel sende Ich Thnen j e t z t die n leder -
l,^r,<iiechen Zah'^en des Kohlenverbrauchs nach Sektoren 
fu . I t e t . Ho . l lch kann ir.an es für Sle ubersetzai; 
ea i t - i i t e mlr u.^ ^ e l t . Wie Sie sich erlnnern werden 
war es die i\bslcht dass a l l e unsere Hltgl ieder 5hn-
l lche Zahlen einsenden. Ich tnSchte • 'tlagoi 
noch e^"^"^ rundzuschrelben. - >-n't ., _ .xen J« tz t 
bald b -n. Der vorgeseh- rmin war I ' l t te Jam a r . 

Gle lchzei t lg überbrlnge ich Ihnen elrie 
Suggestion des IVO-Instl tutes für Wlrtschaftsforschung 
zu München. V/le Sle wissen wende t man dort j e t z t e Ine 
T'-^^--^^ der Befragung an die guten Erfolg hat und sehr 
p 1 1 s t . Man hat mlch gefragt ob elne derar t ige 
I^arKtbeobachtung auch nicht etwas fur die hohe Behörde 
s e l . Es 1st n icht melne /ibslcht mlch welter n i t d leser 
Sachex^ zu beschaftlgen; ich nSchte nur Ihre Aufmerk-
samkelt darauflenken. 

Mit besten Empfehlungen, 

( J , Tinbergen) 
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